
 

Habeck und Grüne De-Growth-Politik
wirken: BASF wendet sich von
Deutschland ab – Nacht über
Ludwigshafen
In  den  letzten  Jahren  hat  die  BASF  SE,  das  größte  Chemieunternehmen  Deutschlands,  signifikante  Schritte
unternommen, um seine Geschäftstätigkeit  von Deutschland nach Asien zu verlagern.  Diese Entscheidung
wurde von mehreren Faktoren beeinflusst, darunter steigende Energiekosten und Bürokratie in Europa sowie die
zunehmende Attraktivität des asiatischen Marktes. Investitionen in China BASF hat eine Investition von bis zu 10
Milliarden Euro in den Aufbau eines neuen Verbundstandorts in Zhanjiang, Guangdong, angekündigt. Dieser
Standort  wird  eine  breite  Palette  von  Grundstoffen  produzieren,  darunter  Ethylen,  Propylen,  Polyethylen,
Acrylate und verschiedene andere petrochemische Produkte. Der Standort wird zudem vollständig integriert
sein  und  moderne  Technologien  zur  Reduktion  von  CO₂-Emissionen  einsetzen.  Die  Anlage  soll  bis  2030
vollständig betriebsbereit sein und den wachsenden Bedarf des chinesischen Marktes decken (The Chemical
Engineer)  (Chemicals)  (Chemicals). Gründe für die Verlagerung Ein Hauptgrund für die Verlagerung sind die
stark  gestiegenen  Energiekosten  in  Europa,  insbesondere  nach  dem  Verlust  günstiger  russischer
Gaslieferungen. Diese Kostensteigerung hat BASF dazu gezwungen, energieintensive Anlagen in Deutschland zu
schließen,  darunter  auch  zwei  Ammoniak-Anlagen  in  Ludwigshafen,  was  zu  einem  bedeutenden
Arbeitsplatzabbau  geführt…



Hier geht es zum vollständigen Artikel
https://meinung-und-wahrheit.de/habeck-und-gruene-de-growth-politik-wirken-basf-wendet-sich-von-deutschland-ab-nacht-ueber-ludwigshafen/


